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Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Poſt unter Nr 2637 Mk 50 vro Onart exl Beſtellgeld
InſertonsPreis pro 6 geſp m 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Nabatt
Anzeigen Annahmeſtellen

Haunpt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13III Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,

und in ſämmtlichen Filialen

Sonntag den 24 März 1895
7

General
für

Ber Bauernfrennd und Kikeriki am Saaleſtrande
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Vöchentliche Gratisbeilagen

Für Nückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Halle und den Saalkreis Halleſche Neueſte Nachr ichte
Verantwortlich

Rudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft
Wilhelm DTeske Lokales Theater Feuilleton 2c

Adolf Findeiſen Jnſeratentheil
ſämmtlich in Halle a S

Nedaktion Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß
Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Telephon Nr 312

verb veitungs ve zi rk Stadt Halle a Giebicheuſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delitzſch Erfurt
Mansfelder Gebirgs und Seekreis Merſeburg Nanmburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Auhalt und Thüringen

insgeſammt gegen 1000 Frtſchafken mit 112 eigenen Filialen
J mCä PpäUnſere verehrten Juſerenten machen wir darauf aufmerkſam daß der Gteneral Anzeiger für alle

um den SanalKreis bis auf Weiteres in einer tägliechen Auflage von mindeſtens

erſcheint Dieſe RieſenAnflage ſichert den Jnſeraten den denkbar größten Erfolg

50200 Exemplaren
Zum Jnutrag Kanitz

Halle 23 März
Zwei Geſetzentwürfe ſind es geweſen welche im Laufe der

letzten Wochen im Vordergrunde unſerer Tagespolitik geſtanden
haben Die Umſturz vorlage und der Antrag Kanitz
Während es bei der Umſturzvorlage vorwiegend geiſtige Jntereſſenſind welche berührt und ftelleuſveiſe ſtark gefährdet werden be

handelt der Antrag Kanitz eine recht nüchterne Materie Den
Getreidehandel freilich in innigſtem Zuſammenhange mit der
Produktion deutſchen Getreides Infolge dieſes letzteren Moments
berührt derſelbe die materiellen Jntereſſen der geſammten deutſchen
Landwirthſchaft des wichtigſten Produktivſtandes in hohem Maße
und man durfte deshalb geſpannt ſein und war es in der That
auch wie der Staatsrath ſich zu dem Antrage ſtellen würde Die
Entſcheidung iſt gefallen und zwar in negativem Sinne

Daß der Kaiſer dem Wohl und Wehe der Landwirthſchaft das
lebhafteſte Jntereſſfe entgegen bringt hat er mehr als einmal nach
drücklich betont und auch der Landwirthſchaftsminiſter Hammer
ſtein hat das Nämliche ſeinerſeits ſatſam betont aber von einer
ſo einſchneidenden Maßregel wie es die Verſtaatlichung des
Getreidehandels iſt glaubten ſich ſowohl der Kaiſer wie der
Miniſter fern halten zu ſollen

Die Einberufung des Staatsraths iſt jedenfalls eine politiſch
richtige Maßregel geweſen Hier war freie Diskuſſion geſtattet
und daß der Volksverſammlungs Ton nicht aufkommen konnte
dafür bürgte die Anweſenheit des Kaiſers ſo konnten denn nicht
agitatoriſche Reden ſondern es mußten Gründe vorgebracht werden
und die Befürworter des Antrages mußten es ſich gefallen laſſen
daß auch Gegengründe von den Anweſenden gehört wurden

Es wäre jedenfalls im öffentlichen Jntereſſe gelegen wenn
über Kurz oder Lang auch die Sitzungsprotokolle im Reichsanz
veröffentlicht würden die Veröffentlichung der Entſcheidungen im
t z hat ſich als eine ſehr praktiſche Maßregel erwieſen

Die Begründung der Ablehnung betont ausdrücklich daß der
Staatsrath eine Nothlage der Landwirthſchaft anerkennt Dieſer

halb beſteht alſo keine r der Staatsrathſtellt ſich in dieſem Punkte auf den gleichen Standpunkt wie der
Kaiſer und der Landwirthſchaftsminiſter Der Staatsrath zieht
die logiſche Schlußfolgerung daß weil ein Nothſtand beſteht dieſer
bekämpft werden muß und zwar unter Anwendung aller durch
führbaren und zweckdienlichen Mittel Jſt die Verſtaatlichung
des Getreidehandels ein durchführbares Mittel Der Staatsrath
ſagt Nein Er ſagt aber weiter ſelbſt wenn das Mittel durch
führbar wäre würde die Erreichung des Ziels eine Steigerung
des Getreidepreiſes zweifelhaft im Erfolge ſein

Weshalb iſt das Mittel nicht durchführbar Der Staatsrath
antwortet Eine derartige Aufgabe den Getreidehandel zu ver

ſtaatlichen erſcheint unvereinbar mit einer richtigen Auffaſſung der
Stellung des heutigen Staats im Erwerbs und Verkehrsleben
denn der Staat kann nicht den Ein und Verkauf des Getreides
mit der Verpflichtung übernehmen dabei das Bedürfniß der Be
völkerung zu bemeſſen und jederzeit und überall ſicher zu ſtellen

Wenn die Sitzungsprotokolle veröffentlicht würden ließe ſich die
Begründung der l wahrſcheinlich noch deutlicher erkennen
als aus vorſtehender Mittheilung des Reichsanz Der Staats
rath nimmt ſodann weiterhin an die Verſtaatlichung des Getreide
handels werde das Brot vertheuern Es mag darauf hin
gewieſen werden daß die Unterzeichner des Antrags in der demſelben
beigegebenen Begründung gerade dies Moment beſtritten haben
Es ſteht alſo Annahme gegen Annahme man wird aber wohl ſagen
dürfen daß die Annahme des Staatsraths eine größere Wahrſcheinlich
keit für ſich hat Daß eine künſtlich herbeigeführte Brotvertheuerung
ſehr bedenkliche Folgen haben müßte in einer Zeit wo die beſitz
loſen und weniger bemittelten Klaſſen ohnehin ſtark unter dem
Druck indirekter Steuern zu leiden haben liegt auf der Hand
Die ganze Frage iſt eine ſehr ſchwierige Auf der einen Seite

ilt es den Schutz und die Erhaltung des wichtigſten Produktivſlandes im Staate und auf der andern Seite die Vermeidung

ſchwerer politiſcher Gefahren
Alsdann ſagt die Begründung des Staatsraths das e

Recht auf Sicherſtellung der Preiſe wie die Landwirthſchaft
würden auch andere Erwerbszweige beanſpruchen können Dieſes
Moment iſt unbedingt zutreffend und es iſt letzter Tage ſchon an
dieſer Stelle angeführt worden daß Das was der deutſchen
Land wirthſchaft recht iſt der deutſchen Jnduſtrie und fügen
wir gleich hinzu auch dem deutſchen Handwerk billig ſein muß
An dieſer Schlußfolgerung iſt gar nicht zu rütteln Wir würden
durch Annahme des Antrages Kanitz direkt ins ſtaatsſozialiſtiſche
Fahrwaſſer hinein ſegeln und wenn wir das nicht wollen ſo iſt
der Antrag pure reren wollen wir es aber ſo dürfen wir
nicht bei der Landwirthſchaft allein ſtehn bleiben ſondern müſſen
in a Weiſe auch andere Erwerbszweige welche Noth leiden
berückſichtigen Das gebietet die Gerechtigkeit

Endlich ſagt der Staatsrath daß der Antrag an den be
ſtehenden Handelsverträgen zuwiderlaufen würde Auch dieſes
Moment hatte die von den Antragſtellern entworfene Begründung
vorgeſehen und ſie waren zu einer gegentheiligen Auffaſſung ge
kommen Hier handelt es ſich um eine reine Doktorfrage die nur
von den Gelehrten des Staatsrechts zu entſcheiden wäre

Alles in Allem hat der Staatsrath nicht die Ueberzeugung ge
winnen können daß der Antrag Kanitz imſtande ſei der Nothlage
der Land wirthſchaft ein plötzliches Ende zu machen Es ſtehen nach
ſeiner Auffaſſung der Tendenz des Antrages ſehr gewichtige Be
denken entgegen

Jn nächſter Zeit wird nun der Antrag Kanitz voraus

ſichtlich im Reichstage zur Berathung gelangen Dort ſind
die Verhandlungen öffentlich und Freunde und Gegner
werden Gelegenheit haben ihre Gründe vor aller Welt klar
zu legen Selbſt für den höchſt unwahrſcheinlichen Fall daß
dort der Antrag angenommen werden ſollte darf man wohl an
nehmen daß der Bundesrath ſeine Genehmigung nicht ertheilen
würde ihm dürfte vielmehr die Haltung des Staatsraths vorbildlich
ſein Es iſt müßig ſchon heute darüber Betrachtungen anzuſtellen
zunächſt wird man abzuwarten haben was der Reichstag ſagt

Was die ſonſtigen Beſchlüſſe des Staatsraths anbelangt ſo

der Landwirthſchaft ſo weit als möglich entgegen kommt
Wenn der Kaiſer in ſeinem Schlußwort ſagte wenn künftig auch

auf anderen Gebieten ein Nothſtand herrſche und die Gemüther
würden dadurch bewegt ſo möchten ſich die Betroffenen zunächſt an
die Staatsregierung wenden er werde dann ſelbſt in die Er
wägung der erforderlichen Maßnahmen eintreten ſo vermögen wir
die Beſorgniſſe welche von verſchiedenen Seiten aus dieſen Worten

J werden nicht zu theilen Der Kaiſer iſt eine urſprüng
iche Natur und er hat mit re Worten wieder einmal Etwas
ganz Neues von den bisherigen Gepflogenheiten völlig Abweichendes
vorgebracht Wir vermögen irgend welche Gefahr für die Rechte
der Parlamente in dem Vorgehen des Kaiſers nicht zu erblicken
Wenn eine weite Bevölkerungskreiſe bewegende Materie auf Ent
ſcheidung drängt ſo kann das Thema gar nicht breit genug
getreten werden und es iſt abſolut kein Grund vorhanden weshalb

damit beſchäftigen ſollte Auf die Geſetzgebung ſelbſt hat ja der
Staatsrath keinen Einfluß wenigſtens keinen direkten und es wird
lediglich Sache der Parlamente ſein welche die Geſetze mit machen
ſich ihre Rechte nicht aus der Hand nehmen zu laſſen Wenn ſie
nach dieſer Richtung hin feſt bleiben ſo können Berathungen des
Staatsraths auf ſie keinen bedenklichen Einfluß gewinnen während
wie ſchon erwähnt zur Klärung der Meinungen Berathungen im
Staatsrath recht Viel beizutragen vermögen Die letzten Tage haben
Das bewieſen

w i JPolitiſche Ueberſiaht
Dentſches Reich

Verlin 22 März Hofnachrichten Heute Vormittag
begaben ſich der Kaiſer und die Kaiſerin zur Einweihung der
Gnadenkirche im Jnvalidenpark Nachmittags legten beide Maje
ſtäten im Mauſoleum zu Charlottenburg am Sarge Kaiſer
Wilhelms I einen Kranz nieder Bei dem Prinzen Joachim
iſt ſowohl in den allgemeinen wie örtlichen Erkrankungserſcheinungen
eine Beſſerung zu verzeichnen Der Schwächezuſtand iſt erheblich
vermindert ſich jedoch trotz nur geringer Nahrungsaufnahme
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Antrennbar
Roman von Heinrich Köhler

Nachdruck verboten
I

Das war ein langweiliger Abend cher baron es wird
im Klub wahrhaftig immer triſter

Von Langweile habe ich Jhnen eigentlich nichts an
gemerkt es klang aus den Worten des Sprechers eine
leiſe Jronie Sie ſchienen mir im Gegentheil ſich recht gut
zu unterhalten

Der Andere lachte ein geräuſchvolles widerliches Lachen
Sie meinen mit Sekt und Cognac Nun ja die Unter

haltung war recht lebhaft wenn auch einſeitig famoſer Witz
nicht wahr

Ungemein geiſtreich
Aber verlaſſen Sie ſich darauf es war nichts als ein

Nothbehelf denn die Anweſenden abgeſehen von Jhrer werthen
Perſon natürlich

Bitte bitte sans géne
Zwar lauter ariſtokratiſches Vollblut aber eben das iſt s

Man ſollte liberaler in der Aufnahme von Mitgliedern ſein
damit ein friſcher Zug in die Geſellſchaft käme

Friſcher Zug Daran fehlt s hier eben nicht eine
echte Novembernacht Erlauben Sie daher daß ich Jhnen
gute Nacht ſage Herr von Saalfeld

Jch gehe mit Jhnen wenn Sie nichts dagegen haben
mir iſt die Kühle angenehm

Der Andere ſagte nichts dazu und die beiden Herren ſchritten letzte Wort betonend

wewr

neben einander auf dem Trottoir dahin Die Koſten der
Unterhaltung trug zumeiſt der von Saalfeld Genannte der ſich
augenſcheinlich in animirter Stimmung befand

Er machte allerlei mehr oder weniger gut gelungene Späße
die er dann ſelbſt meiſt allein überlaut belachte Einmal blieb
ein Nachtwächter ſtehen und blickte den Beiden nach ſetzte jetzt

aber bald beruhigt ſeinen Weg wieder fort Gegen Herren
von Stande pflegen ſelbſt martialiſche Nachtwächter tolerant
zu ſein Ein ſchneidender Wind ſtrich durch die Straßen der
norddeutſchen Reſidenz ſo daß die Gasflammen in ihren
gläſernen Behältern hin und her flackerten hier und da auch
wohl eine erloſch Durch das geriſſene Gewölk das eilend
über der großen Stadt hinzog flimmerte ab und zu ein Stern
wie ein neckiſches Jrrlicht gleich darauf wieder verſchwindend

Die Beiden waren durch verſchiedene Straßen gegangen
als ſie an einem Hauſe vorüber kamen über deſſen Eingangs
thür eine große Laterne mit bunten Scheiben angebracht war
Aus dem Jnnern klangen leiſe verworrene Muſikklänge und
Geſang von weiblichen Stimmen Herr von Saalfeld blieb
ſtehen und horchte Hören Sie beſter Baron die reinen
Nachtigallenkehlen Sind Jhnen dieſe Art von Muſentempeln
näher bekannt

Was für eine Art wenn ich fragen darf
Der Gefragte lachte Nun man nennt ſie die dem Kultus

der zehnten Muſe geweihten es iſt eine etwas hoch geſchürzte
aber ein unverkennbares Charakteriſtikum einer Weltſtadt
Sie haben doch ſchon von Cafés chantants gehört

Sie Unſchuldsſeele Wirklich nur gehört und ſind ein
Großſtädter und ſogar ein Jahr lang als Geſandtſchafts
Attaché in Paris geweſen

Der Andere zuckte die Achſeln die Vertraulichkeit des
Sprechers ſchien nicht nach ſeinem Geſchmack zu ſein Jch
denke wir bleiben hier nicht ſtehen ſagte er

Nein gewiß nicht ſondern gehen wir hinein in dieſe
heiligen Hallen

Sie ſcherzen
Keineswegs Ein Mann muß Alles kennen lernen

natürlich nur des Welt und Menſchenſtudiums wegen Und
ich bin heute gerade in der Stimmung zu einem kleinen Aben
teuer da werden Sie doch nicht Spielverderber ſein Es kennt
uns Niemand hier Der Baron wollte weiter gehen aber
ſein Begleiter faßte ihn unter den Arm und zog ihn nach der
Thür Nach kurzem Zaudern ließ der Sträubende ſich be
wegen er that es in der Erkenntniß daß der Andere ſich in
ſeiner weinſeligen Stimmung von ſeinem Vorſatze nicht ab
bringen laſſen würde und er hielt es halb und halb für
ſeine Pflicht ihn in dieſer nicht allein in das Haus treten zu
laſſen

Sie gingen über einen erleuchteten Korridor hinten zur
rechten Hand befand ſich der Eingang zu dem Etabliſſement
Man trat in ein Zimmer in dem ein Büffet mit kalten Speiſen
und eine Tafel mit allerhand Kuchenwaaren ſtanden Hinter
dem Büffet wurde Bier verzapft das von ſauberen Kellnern
in den anſtoßenden Saal in dem Auditorium und Künſtler

Jn der That nur gehört antwortete der Baron das und Künſtlerinnen ſich aufhielten getragen wurdeDieſer war recht Feſallig beinahe elegant eingerichtet Zier

bezeugen ſie daß die begutachtende Körperſchaft den Beſtrebungen

ſich eine begutachtende Körperſchaft wie der Staatsrath nicht auch
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Sette 3 Sonntkag
Der Kaiſer trifft in Friedrichsruh nächſten Diens

tag Mittags um 12 Uhr ein Die betreffenden Mittheilungen
wechſeln täglich wir geben die vorſtehende deshalb nur unter Vor
behalt wieder Die Red Gegenüber einer anders lautenden
r theilt die Norddeutſche mit der Kaiſer werde
auf ſeiner Reiſe nach Friedrichsruh weder von den königlichenPrinzen noch von einigen Miniſtern begleitet ſein Der Paſſer

wird wie die Norddeutſche anzunehmen Grund hat nur mitmilitäriſchem Gefolge reiſen Hoſſentlcch hören die falſchen Mel

dungen der Berliner Zeitungen und Zeitungskorreſpondenten in
dieſer Sache nun auf Die Red

Zum kommandirenden General des 6 Armee
korps iſt nunmehr endgültig Erbprinz Bernhard von Meiningen
der Schwager des Kaiſers ernannt worden So meldet wenigſtens
die Bresl Zeitung und die Hildburgh Dorfztg

Für die Feſtfahrt der Parlamente nach
Friedrichsruh haben ſich im Abgeordnetenhauſe gegen 240 Theil
nehmer gemeldet Jm Reichstage und Herrenhauſe rechnet man
auf 150 Theilnehmer

Der Kultusminiſter hat beſtimmt daß am 1 April
der Unterricht in ſämmtlichen Schulen ausfällt

Der Aufhebung des Diktaturparagraphen
ſollte wie die Berl Neueſt meldeten der Bundesrath geneigtſein Dazu bemerkt die Norddeutſche Jn Regierungskreiſen iſt

wie wir erfahren von einer ſolchen Abſicht des Bundesraths nichts
bekannt Jm Gegentheil iſt nach den Erklärungen der verbündeten
Regierungen im Reichstage anzunehmen daß an eine Aufhebung
des Diktaturparagraphen zur Zeit nicht gedacht werden kann

Staatsſekretär von Poſadowsky erklärte in der
TabakſteuerKommiſſion die Regierung würde zu einer Erhöhung
des Tabakzolles nur dann ihre Zuſtimmung haben geben
können wenn die Tabakfabrikatſteuer welche die Kommiſſion
bekanntlich mit 17 gegen 11 Stimmen abgelehnt hat angenommen
worden wäre

Der Antrag Kanitz iſt wie die Kreuzztg wiſſen
will mit 27 gegen 16 Stimmen abgelehnt worden Die Nat
Ztg behauptet dagegen es ſeien nur 4 Stimmen für den Antrag
abgegeben worden Kreuzztg und Tagesztg ſind ſchwer enttäuſcht dagegen ſchreiben die ebenfalls agratiſchen Bismarck ſchen

Berlin Neueſten Auch wir würden vor den kleinen erſt nach
längerer Zeit wirkſamen Mitteln einem ſofort und durch
greifend wirkenden Mittel zur Milderung der landwirthſchaft
lichen Nothlage den Vorzug geben Davon daß der Antrag Kanitz
ein ſolches ſei werden aber ſo befürchten wir uns auch die
betreffenden Reichstagsverhandlungen nicht überzeugen Wäre dies
der Fall ſo müßten das geben wir zu alle andern Rückſichten

ä

dahinter zurücktreten
Zur Umſturzvorlage wird gemeldet das Kompromißſei bereits hinter den Kuliſſen fertig gemacht worden Wir geben

die Meldung unter Vorbehalt wieder Die Red
Die Budgetkommiſſion des Reichstags hat nun

mehr die Berathung der ihr überwieſenen Poſitionen des Etats
zum Abſchluß S Beim Etat der Stempelabgaben wurden
die Einnahmen vom Stempel für Kauf und ſonſtige Anſchaffungs
eſchäfte von 13867000 Mk auf 17 084 000 Mk erhöht Beim
at des ar shofes und der Allgemeinen Finanzverwal

tung wurden keine Aenderungen beſchloſſen Die Matrikular
beiträge beziffern ſich auf 392000 953 Mk die xreinen
Matrikularbeiträge auf 380450 669 Mk die Ueberweiſungen auf
373 775000 Mk ſo daß alſo von den Einzelſtaaten 6 675 669 Mk
mehr aufzubringen ſind als ihnen überwieſen wird

Die Gewerbeordnungskommiſſion des Reichs
tags nahm den den Kolportagebuchhandel betreffenden
Abſatz der Novelle in folgender Faſſung an Ausgeſchloſſen ſind
vom Feilbieten im Umherziehen Druckſchriften und andere Schriften
und Bildwerke inſofern ſie in ſittlicher und religiöſer Beziehung
Aergerniß zu erregen geeignet ſind oder welche mittelſt Prämien
oder Gewinnen vergeben werden oder lieferungsmeiſe erſcheinen
ſofern nicht die Zahl der Lieferungen des Werkes und deſſen Ge
ſammtpreis auf jeder einzelnen Lieferung an einer ins Auge
fallenden Stelle verzeichnet ſind

Die deutſche Zuckerſteuer erbrachte in der Zeit vom
1 April 1894 bis Ende Februar d J 88723 093 Mk Die Aus
fuhrvergütung erforderte 11647 907 Mk Nach Abzug der Ausfuhr
vergütung und der Verwaltungskoſten bleiben 74924191 Mk als
Ertrag der Zuckerſteuer gegen 66083 662 Mk im Vorjahre

Das Koſteneinziehungsverfahren in größerenStädten ſoll wie der Juſtigminiſter jetzt angeordnet hat ver

einfacht werden

Zwei kaiſerliche Verordnungen betreffend die
Abänderung der Beſtimmungen über die Tagegelder und
Reiſekoſten bezw betreffend die Abänderung der Beſtimmungen
über Umzugskoſten der Beamten der Staatseiſenbahnen
und der unter Verwaltung des Staates ſtehenden Privateiſenbahnen
werden in der neueſten Nummer des Reichsanz veröffentlicht

Zur Börfſenreform wird der Poſt geſchrieben es

liche runde Tiſchchen je mit etwa ſechs geſchweiften leichten
Stühlen umgeben füllten ihn zum größten Theil an den
Wänden hingen große Spiegel der Plafond war mit Stuck
arbeiten verziert im Hintergrunde befand ſich ein Podium auf
dem das kleine Orcheſter beſtehend aus einem Pianiſten und
zwei Geigenſpielern und vor Allem die vortragende Damen
geſellſchaft Platz genommen

Sechs dieſer Prieſterinnen der zehnten Muſe ſaßen dort
in maleriſcher Gruppirung in aufgeputzten dekolletirten Toiletten
Verſchwenderinnen in Schminke Puder und Odeur Eine
derſelben erhob ſich eben mit lächelnder Grazie um nach einer
tiefen Verbeugung gegen das anweſende Publikum das der
vorgerückten Stunde wegen nur noch aus etwa dreißig bis
vierzig Perſonen beſtand irgend eines der mehr ſinnloſen als
leichtfertigen Lieder mit einer Stimme zu ſingen die des Ortes
würdig war

Herr von Saalfeld ſchien mit eingeklemmtem Monocle geradezu
auf das Podium losſteuern zu wollen aber ſein Begleiter hielt
ihn zurück und zog ihn ſeitwärts an ein Tiſchchen

Jch habe Jhnen den Gefallen gethan und bin mit ein
getreten, ſagte er aber ich bitte Sie vermeiden Sie jedes

Aufſehen
Er blickte ſich unbehaglich um und griff nach einer Zeitung

ohne ſich weiter um ſeine Umgebung zu kümmern ſein Be
gleiter hingegen ſtreckte ſich behaglich in ſeinem Stuhl aus und
muſterte mit vergnügtem Lächeln die Geſellſchaft Als das
Lied beendet war rief er Bravo ehe ein Anderer die Hand
Zum Applaus hob Aus Jronie natürlich cher baron ichhabe kein Wort verſtanden und dieſe Stimme brr Aber
im Ganzen genommen geht es hier recht harmlos zu darin
werden Sie mir recht geben Natürlich denn die Polizei unter
zieht die vorzutragenden Stücke der Zenſur und die Deutſchen
ſind in allen Dingen genügſam Höchſtens in einem nicht
im Trinken Und darum Kellner Bei W eitweiſe etwasWetter ederſchläge ich ausgeſg loſſen

werde in maßgebenden Kreiſen ſtark bezweifelt ob der Reichstag
noch in dieſer Seſſion die Börſenreform verabſchieden könne da es
bei der e der Angelegenheit nicht ausgeſchloſſen ſei daß
der Entwurf den Bundesrath länger beſchäftigen werde als an
fänglich angenommen wurde

s unſchweig 22 März Prinz Albrecht Regent
von Braunſchweig ordnete an daß in ſämmtlichen Lehranſtalten
des Herzogthums annic des Geburtstages des Fürſten
Bismarck am Vormittag des erſten Aprils Feſtakte ſtattfinden
Es beſtätigt ſich daß Prinz Albrecht perſönlich den Fürſten Bismarck
beglückwünſchen will

Eſchwege 22 März Rach amtlicher Mittheilung erhielt
bei der Stichwahl Jskraut 9964 Huhn 6797 Stimmen

Coburg 22 März Herzog Alfred hat zum Geburtstag
des Fürſten Bismarck eine chulfeier angeordnet

Detmold 22 März Die Lippiſche Landeszeitung meldet
Graf Georg von Rittberg und der Kammerjunker von Both
welche geſtern hier eingetroffen ſind begeben ſich heute Abend zu
dem Präſidenten des Landtages v Lengerke um demſelben ein
Proteſtſchreiben des zur Zeit in Berlin weilenden Grafen
Ernſt zur Lippe Bieſterfeld gegen die Regentſchaft zu
überreichen

Stuttgart 22 März Der Staatsanz theilt mit dader kommandirende General v Wölckern zur Dispoſition Feſt

worden iſt

Bolgken
Lüttich 22 März Heute Abend fand zwiſchen Polizeiund ſtreikenden Bergleuten ein h fütt

Letztere gaben Revolverſchüſſe auf die Polizei ab Als die Polizei
2 Streikführer verhaftete warfen die Streikenden mit Steinen Die
Polizei gab Revolverſchüſſe ab und verwundete mehrere Tumul
tuanten

e Frankreicharis 22 März Präſident Felix Faure empfing heute
den König u von Serbien der ſeinen

Dank für den ihm in Frankreich gewordenen Empfang abſtattete

Spanien
Madrid 22 März Die Regentin übertrug Canovas

die Kabinetsbildung Derſelbe wird heute die Miniſterliſte vor
legen

Schweden
Chriſtiania 22 März Die Militärkommiſſion wird beim

Storthing den Antrag zur Bewilligung eines Betrages von
70 000 Kronen für ein internationales Turnfeſt ſtellen
welches im Juni d J in Chriſtiania ſtattfinden ſoll

Amerika
Buenos Ahyres 22 März Die Revolution in Peru

beendet zu ſein Amtlich wird beſtätigt daß der Präſident
as Land verlaſſen wird Einer Meldung des New York Herald

et Dr Schar Vicepräſident unter Borgona die provi
oriſche egierung anerkannt Die noch unter Waffen befindlichen
Truppen der früheren Regierung ſind in die ihnen durch den Waffen
ſtillſtand angewieſenen Stellungen abgezogen

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrtginalVokal Berichte iſt nur mit OQuellenangade geſtattet

Halle 23 März 1895
Zum bevorſtehenden Quartalswechſel erlauben wir uns hier

durch zum Abonnement auf den täglich Nachmittags erſcheinenden
General Anzeiger für Halle und den Saalkreis ergebenſt

einzuladen Der GeneralAnzeiger ortentirt ſeine Leſer durch populär
geſchriebene Leitartikel über die wichtigeren politiſchen Vorkom m niſſe

und Tagesfragen und giebt in einer Fülle kurzgefaßter Nachrichten eine
überſichtliche Anſchauung der allgemeinen politiſchen Lage Ein umfang
reicher Depeſchendienſt unſeres eigenen Berliner Buregu s
ſowie des Wolff ſchen und des Hirſch Bureau und gute Jn
formationen durch wohlunterrichtete Korreſpondenten ermöglichen es die
Leſer des General Anzeiger aufs Schnellſte über alle Ereigniſſe
von allgemeinerem Intereſſe auf dem Laufenden zu erhalten Große
Sorgfalt verwendet der General Anzeiger auf die Berichterſtattung
über alle Vorgänge in Halle und Umgebung Unſere Lokal
nachrichten die Berichte über die Gemeinde Angelegen
heiten die Referate über Theater und Muſik die Mittheilungen
aus dem Vereinsleben dem Gerichtsfaal der Umgebung dem
Geſchäftsverkehr die Familien Nachrichten u ſ w gewähren
ein erſchöpfendes Bild des Lebens und Treibens in unſerem Verbreitungs
bezirke Die Ueberweiſung der amtlichen Bekanntmachungen der

ſtädtiſchen Behörden bleibt auf die Haltung des General
Anzeiger ohne Einfluß er wird auch ferner ſein un
parteiiſch und unabhängig Unſere landwirthſchaftliche

h eEiner der Ganymeds der ſchon einen Auftrag erwartet
hatte trat zu Saalfeld heranDer Her Baron befehlen

Jnkognito Verehrteſter
Cognac zu befehlen

machen Sie keine Flauſen Haben Sie guten Sekt
in Eis

e ne JaDann bringen Sie eine Flaſche Wenn s gefälſchter iſtmüſſen Sie ihn ſelbſt trinken Wir verſtehen an r ß
O gewiß ich merke die Herren ſind Weinreiſende ſagte

der Kellner mit pfiffigem Lächeln und ging um das Verlangte
zu holen

Ein Komiker trat auf und trug mit einer Stimme die
weniger für die Ausbildung ſeiner Kehle zum Geſang als zur
Konſumtion reichlicher Quantitäten Bier Zeugniß ablegte ein
Couplet vor für das er reichlichen Applaus erntete Während
dieſer Zeit hatte eine oder die andere der Sängerinnen da ſie
ſich auf dem Podium überflüſſig halten mochte an den Tiſchen
bei den Gäſten mit Platz Ware wo ſie ſich mit Kuchen
und Porter oder Wein traktiren ließen

Herr von Saalfeld wurde immer vergnügter bei dem Baron
war das Gegentheil der Fall

Haben Sie Jhre Studien noch nicht beendet fragte
er ſeinen Begleiter

Bald laſſen Sie mich nur erſt meinen Sekt austrinken
wenn Sie mir denn doch dieſe Aufgabe durchaus allein über
laſſen wollen er iſt wirklich genießbar Parbleu was
iſt das

Fortſetzung folgt

Wetterbericht des GeneralAnuzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 24 März 1895

ärendes mäßig warmes

Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis

h

24 März

Gratisbeilage Der

Nr 73
enthält eine Fülle

belehrender und anregender Artikel über alle Haus Hof Feld und Wald
Bauernfreund

berührenden Fragen Um den vielen Freunden eines geſunden Humors
entgegenzukommen legen wir von jetzt ab jeden Sonntag auch noch eine

humoriſtiſche Gratisbeilage unter dem Titel Kikeriki am
Saaleſtrande bei Für das Feuilleton für das wir ſtets
beſondere Opfer bringen haben wir einen reizenden Roman von dem be
kannten Schriftſteller Heinrich Köhler erworben betitelt Untrennbar
welcher bereits von jetzt ab erſcheint und allen neuhinzutretenden
Abonnenten gratis nachgeliefert wird Außerdem veröffentlichen wir
demnächſt einen höchſt ſpannenden Criminal Roman Ein verhängniß

voller Jrrthum nach dem Franzöſiſchen von M Walter Dieſen
reichhaltigen Jnhalt wie er kaum von einem zweiten Blatte geboten wird
liefert der GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
für den monatlichen Abonnementspreis von nur 50 Pfg
frei ins Haus Jeder Abonnent hat außerdem die Berechtigung
gegen Vorzeigung der Abonnementsquittung allmonatlich ein Jnſerat

von 2 Zeilen frei einzurücken Für Jnſerate iſt der General
Anzeiger überhaupt das wirkſamſte Jnſertions Organ Der General

Anzeiger für Halle und den Saalkreis hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl ſämmtlicher in Halle a S und dem
Regierungsbezirk Merſeburg erſcheinenden Zeitungen Beſtellungen auf

den General Anzeiger werden von allen Poſtanſtalten und Land
briefträgern des deutſchen Reichs unter der ZeitungsPreisliſtenNr 3687
ſowie von unſeren ſämmtlichen Austrägerinnen Filialen und Stadt
Expeditionen Gr Ulrichſtraße 37 Leipzigerſtraße 11 und Zinksgarten
ſtraße 13 entgegengenommen

o Stadtverordneter Pauſe Geſtern verſtarb nach kurzer
Krankheit Herr Rentier Karl Panſe welcher ſeit Beginn vorigen Jahres
Mitglied unſerer StadtverordnetenVerſammlung war Früher vertrat der
Verſtorbene eine Reihe von Jahren den Wahlkreis Merſeburg Querfurt
im Reichstage in dem er ſich der freiſinnigen Fraktion angeſchloſſen hatte

gelegenheiten aus dem Regierungsbezirk Merfer u den uptkonferenzen der Lehrer im grade und Herbſt
r ie ierung folgende uſ gaben zur Bearbeitung geſtellt I Die

i arrunterrichtnheitlichkeit der er i n im Schul un
2 Die entſittlichende Thierquälerei und die Mittel zu ihrer Bekämpfung
unter der Jugend Jn einer Verfügung vom 1 März wird angeordnet
daß da wo noch Umgänge von Küſtern und Lehrern mit gedruckten
kirchlichen Anzeigen neben oder an Stelle von r eüe
gegen Empfang von Geldgeſchenken Wien werden dieſe wenn nicht
eher ſo doch bei Stellenerledigung in Wegfall kommen da ſie Kirchen
und Lehramt ſowie den Amtsträger zu ſchädigen geeignet ſind

Verhandlungen über den Erwerb der Rabeninſel durch
die Stadt Die Tagesordnung für die am nächſten Montag ſtattfindende
Stadtverordneten Sitzung weiſt eine Vorlage betreffs hen ge
miſchten Kommiſſion zu Verhandlungen über den Erwerb der Rabeninſet
auf Ohne Zweifel wird dieſer Punkt bei unſerer Bürgerſchaft durchweg
Auffehen erregen da bisher ein ſolcher Erwerb noch nie in Frage ge
kommen iſt dürfte der Anlaß d nicht von unſeren ſtädtiſchen Behörden
ſondern von dem Fiskus als Beſitzer der Rabeninſel guegegangen ſein
Gewiß kann man neugierig ſein Näheres über die mit einem etwaigen
Angebot verbundenen Bedingungen zu erfahren die dann re die Ver
anlaſſung zu lebhaften Erörterungen für und wider einen ſolchen Ankauf
geben werden und naturgemäß geben müſſen Wir wollen vorläufig uns
mit dieſem Hinweis auf dieſe Angelegenheit begnügen

P Einjährig Freiwilligen Prüfun Den Prüfungen für Einjährig Freiwillige welche am 19 bis 22 3 Mts vor der Königlichen

Prüfungskommiſſion in Merſeburg abgehalten wurden unterzogen ſich ins
geſammt 24 Prüflinge von denen 12 beſtanden unter dieſen waren 5 in
Dr Harung s 6 in Dr Krauſe s Jnſtitut hierſelbſt vorbereitet

Stadttheater Die Sonntag Abendvorſtellung Lumpaci
vagabundus findet im Abonnement auf Kartenfarbe blau ſtatt
Der Königliche Hofſchauſpieler Herr Adalbert Matkowskhy wird ſeine
dritte und letzte Gaſtrolle am Donnerstag der nächſten Woche geben
Der weitere Spielplan der neuen Woche r folgende AufführungenMontag zum erſten Male Der Geizige Fulda ſieraun Hänſel und

Gretel Dienstag Benefiz für Herrn Johann Kaula neueinſtudirt Das
goldene Kreuz hierauf Der Wildſchütz II Akt zum Schluß Flotte
Burſche Mittwoch Die Puppenfee hierauf Der Trompeter von
Säkkingen Donnerstag Othello Gaſtſpiel des Königl S ielers
Adalbert Matkowsky Freitag erſtes Gaſtſpiel des Königl Preuß
Kammerfängers Emil Götze Martha oder Der Markt zu Richmond
Sonnabend zum erſten Male Der Myſanthrop hierauf Der Geizige

Kammermuſik Wir machen darauf aufmerkſam daß der letzte
Kammermuſikabend des Leipziger Gewandhaus Quartetts
am nächſten Montag den 25 März ſtattfindet

Jm Walhallatheater deſſen gegenwärtiger bekanntlich in hohem
Grade reichhaltiger und effektvoller Spielplan allabendlich vor vollbeſetztem
Haufe den größten Beifall findet gelangen dieſe durchweg hervorragenden
Spezialitäten ſämmtlich auch in der morgigen Sonntag Nach
mittag s Vorſtellung zum Auftreten worauf wir beſonders auf
merkſam machen

Eiſenbahn HalleSchwittersdorfHettſtedt Bekanntlich haben
die ſtädtiſchen Behörden unſerer Stadt nicht der bei Gründung der Eiſen
bahngeſellſchaft Halle Hettſtedt vorausgeſetzten Erwartung auf Gewährungeiner Zinsgarantie von 3 Proz für einen Thel des Aktienkapitals
entſprochen ſondern vielmehr beſchloſſen 500 000 Mark Aktien zu über
nehmen Jm Hinblick auf dieſe Sachlage beſchloß in einer vorgeſtern hier
abgehaltenen Sitzung der Aufſſichtsrath der Geſellſchaft auf Donnerstag
den 28 d Mts nach Hotel Stadt Hamburg hierſelbſt ſämmtliche Aktien

r einzuladen die über die Auflöſung der beſtehenden Geſellſchaft
eren Statut die Gewährung der erwähnten Zinsgarantie ſeitens der StadtHalle zur Vorausſehung hatte und die ſofortige Gründung einer

neuen Geſellſchaft zu beſchließen haben wird deren Statut dem Be
ſchluß unſerer ſtädtiſchen Behörden anzupaſſen iſt

e kaufmänniſche Unterſtützungskaffe hielt geſtern ihre ordenr
liche Generalverſammlung unter Vorſitz des Herrn Kommerzienrath Bethcke
ab Nach dem für das Jahr 1894 von Herrn C Werther erſtatteten
Kaſſenbericht betrugen die Einnahmen 2085 Mk 65 Pfg darunter 1536 Mk
15 Pfg Zinſen und 549 Mk 50 Il Beiträge von 147 Mitgliedern
die Ausgaben ſtellten ſich auf 1352 Mk 65 Pfg wovon 1325 Mk 40 Pfg
zu Unterſtützungen verwendet wurden Das Vermögen hat ſich ſomit um
733 Mk von 35961 Mk 60 Pfg auf 36694 Mk 60 Pfg erhöht Die
aus dem Vorſtande beſtimmungsgemäß ausſcheidenden Herren Kaufmann
Wagner und Kaufmann Wilhem Boehr wurdeu auf 3 Jahre wieder
gewählt Es wurde dann noch beſchloſſen an die hieſigen Handel und
Gewerbetreibenden mit einer Anregung zum Beitritt zu der Unterſtützungs
kaſſe heranzutreten

Die Wildhagenſche FrauenJndufſtrieſchule legterwähnt auch dieſes mal gegen Schluß ihres Schuſj res ſa einer öffent

ſichen Ausſtellung Zeugniß ab über das raſtloſe Weiterſtreben ſowohl
als über das Erreichte it Befriedigung kann dieſelbe auch auf das
Geleiſtete blicken denn es iſt erſtaunlich was hier von doch oft recht un
geſchulten Händen hervorgebracht iſt Jntereſſant iſt es zu beobachten
wie bei den Gegenſtänden von ein und derſelben Schülerin von Aufgabe
u Aufgabe die Geſchicklichkeit ſich vervollkommnet und wie ſelbſt die vor
er ungeſchickteſte Hand ſchließlich korrekt und ſicher arbeiten lernt Für

vorzügliche Leiſtungen in allen Fächern erhielt Frl Hildegard Wernicke das
Diplom des Jnſtituts

Benefiz Am nächſten W findet im Stadttheater de
Vortheilsabend für das beliebte nenmitglied Herrn Opernregiſſeur
Kaula ſtatt Zur Aufführung kommen Das goldene
Brüll und Flotte Burſche Operette von e
kurzes Ballet und der zweite Akt vom Wildſchütz Es bedarf wohl
nur dieſes Hinweiſes um dem geſchätzten Künſtler für ſeinen Ehrenabend

erwirkenein vollbeſetztes Haus zu
Soiree veranſtaltet von der hieſigen Pianiſtin

wie bereits

reuz von

Eine
und Lehrerin Fräulein Margarethe Kreusler unter Mi ihrer
Schweſter Fräulein Emma Kreusler aus Erfurt ſowie der hieſigen Ge ang
lehrerin Fräulein J ine e findet am Donnerſtag den 28 März
im Albrechtſtraße ſtatt Fräulein Emma Kreusler eine

en Prof BarthBerlin iſt ſchon wiederholt mit großem Erfolge
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egater no ellungen veranſtalten Am morgigen Sonnta2 derſelbe ain Nachmittag und Abend auftreten am Monte ſindet vie

leßte ſeiner Vorſtellungen ſtatt
Sanunlung für Rabe Laut Ankündigung im Jnferatentheil der

Nummer werden die Mitglieder des Komitees betreffend die
Sammlung für den verunglückten Forſtaufſeher Rabe zur Abſchluß
rechnung und Beſchlußfaſſung über die Anlage der eingelaufenen Beiträge
u einer auf Sonntag 31 März Nachmittags 4 Uhr im Gaſthof zum
almbaum in Dölau anberaumten Verſammlung eingeladen

h Sturz aus dem Fenſter Die verehelichte Arbeiter Sehnke
Friedrichſtraße 34 wohnhaft ſtürzte geſtern Nachmittag als ſie ein Fenſter
des Waſchhauſes putzen wollte dadurch in das Jnnere des Gebäudes daß
ſich das jedenfalls nicht feſt verſchloſſene Fenſter plötzlich öffnete Die
Aermſte trug eine erhebliche Kopfwunde davon und mußte deshalb ärztliche
Hülfe in Anſpruch nehmen

s Uufall Eine ſchwere Verletzung am linken Vorderarme mit Durch
trennung der Sehne erlitt geſtern Abend der 16 Jahre alte Hausburſche
Müller dadurch daß er in die Scherben einer zerbrochenen Glasflaſche
fiel Die Wunde mußte in der Königl Klinik zugenäht werden

den unglücklichen Forſtaufſeher Rabe empfingen wir
noch von Klaſſe III der Mädchenbürgerſchüle in der gr Steinſtraße
3 Mk 25 Pf L 1 Mk Sammlung einer Schulklaſſe 3 Mk B 50 Pf
Poſtverwalter S in Z 2 Mk geſammelt von den Mitſchülern durch
Bruno Zwiebel in Stummsdorf 9 Mk 20 Pf vom Stammtiſch in der

21 Mk Wir danken nochmals herzlichſt allen freundlichen
ebern und erklären hiermit die Sammlung für geſchloſſen

Aus dem Vereinsleben
o Der Erinnerungsfeier des Baracken Vereins an die ruhm

teiche Zeit des großen Krieges und des ſegensreichen Wirkens des Ver
eins in den Jahren 1870 und 71 welche geſtern Abend im Neumarkt

r veranſtaltet wurde ging die Generalverſammlung voran incher Herr Stadtrath Colla den Vorſig führte Nach dem von Herrn

Stärkefabrikant W Nebert erſtatteten Kaſſenbericht haben die Einnahmen
des Vereins im letzten Jahre 325 M 25 Pf die Ausgaben 176 M
33 Pf betragen Nachdem die Neuwahl des Vorſtandes ſich durch die
Wiederwahl der Herren Stadtrath Colla Rechtsanwalt Dr Rüffer
Stärkefabrikant Nebert Seifenfabrikant Kobert und Kaufm Lüderitz
erledigt hatte gab Herr Dr med Rocco einen Ueberblick über die im
Laufe des Jahres von ihm in Gemeinſchaft mit Herrn Dr med Herz
eld fortgeſetzte Ausbildung von Samaritern it dieſem Bericht ſchloß
ie General Verſammlung und man begab ſich nun in den feſtlich ge

ſchmückten Saal der außer u a ein in Kreide ausgeführtes Koloſſalbild
Kaiſer Wilhelms J und ein photographiſches Tableau als Schmuck er
halten hatte welches wie das Kaiſerbild ein Geſchenk des Herrn Hof
photograph Tempel an den Verein die Photographien ſämmtlicher Ver
einsmitglieder die einſt 1870 und 71 ſich in den Dienſt der guten Sache

t aufwies über denen eine geſchmackvoll arrangirte Samariter
hruppe den Zweck des Vereins kennzeichnete Bei dem feſtlichen Mahl

hielt Herr Rechtsanwalt Dr Rüffer die Erinnerungsrede Dem Deutſchen
Reiche und dem jugendlichen Herrſcher auf ſeinem Thron galt das be
geiſtert aufgenommene Hoch Jm weiteren Verlaufe des Feſtmahls
wechſelten frohe Lieder mit ernſten und heiteren Anſprachen es wurden
in den letzteren u a das durch ſeinen Geſundheitszuſtand am Erſcheinen
verhinderten Gründers und Ehrenmitglieds des Vereins Herrn Wilhelm
Rocco gedacht ſowie auch dem Verein weiteres Wachſen und Gedeihen

ewünſcht von einem der einſt ſelbſt als er von den
Schlachtfeldern im Weſten krank in die Heimath heimkehrte die ſegens
W Thätigkeit des Vereins an ſich erprobt und mit Dank ſich derſelben

nert
Die photographiſche Geſellſchaft hält am nächſten Montag im

Goldenen Ring wieder eine Sitzung ab Auf der Tagesordnung ſtehen
u u folgende Pundkte Herr Privatdocent Dr Braunſchweig Die
gerichtliche Photographie Herr K Knapp Die neuen Copierpapiere
der chemiſchen Fabrik auf Aktien von R Schering in Berlin und das
Jdeal Papier von Engelmann in Crefeld Herr Hermann Walter jun
eber Vergrößerungs Einrichtungen und Vergrößern

z2 Jm Handtwerkermeiſter Verein hielt geſtern Herr GeheimSekretär Dr Brünecke einen Vortrag über mohenievant ches Frauen

leben Redner verſtand es ausgezeichnet die in dieſer Beziehung herrſchenden
mosleminiſchen Sitten und Gebräuche die er ſelbſt an den Geſtaden des
Vosporus beobachtet hat zu ſchildern und die Aufmerkſamkeit ſeiner
Zuhörer auf das Höchſte zu feſſeln Bei der dem Vortrage ſich an
ſchließenden DelegirtenWahl zum allgemeinen Handwerkertage wurden die
Herren Lohmeyer und Grecke gewählt

o Sächſiſ Taſri eſſel ReviſionsVerein Jn
der vorgeſtrigen Generalverſammlung erſtattete der Vorſitzende Herr Fabrik
beſitzer Schlaegel den Geſchäftsbericht für 1894/95 Danach hat ſich die
Mitgliederzahl um 32 auf 522 mit 1440 Dampfkeſſeln 192 Dampf
apparaten und 660 Schleudermaſchinen geſteigert Für die Kaſſenrechnung
welche 49 956 Mk 75 Pfg Einnahmen 46 382 Mk 26 Pfg Ausgaben
und eine Vermögensſteigerung auf 203 76 Mk 64 Pfg nachwies wurde

dem i Herrn Direktor Pantzer Entlaſtung ertheilt Der
Etat für 1895/96 wurde in Einnahme und Ausgabe auf 68000 Mk feſt

geſetzt

Theatraliſcher Verein Thalia Die vorgeſtern Abend im Prinz
Carl veranſtaltete Wohlthätigkeits Vorſtellung zum Beſten der hieſigen
Johannes Kirche erfreute ſich eines ſehr guten Beſuches Jn der
gegebenen ren Mein Leopold von Adolf Arronge bewies derVerein wieder ſeine Tüchtigkeit Wirklich anerkennenswerth war das ſchau

ſpieleriſche Talent einzelner Mitwirkenden die doch nur Dilettanten ſind
Denſelben wurde denn auch reicher Beifall zu Theil

Aus der Umgebung
d Trotha 23 März Die hieſige Gemeindevertretung

beſchloß u a einen Nachtrag zu dem Ortsſtatut über die Waſſer
leitung Bisher wurde nur Waſſer durch Waſſermeſſer abgegeben auch
beim Bauen Nach dem Nachtrage wird das Waſſer zu Bauzwecken ohne
Waſſermeſſer abgegeben und beträgt die Vergütung pro Mille des
Rohbau Taxwerthes Als Waſſerleitungskommiſſion wurden die ne
Rentier B Krauſe Fabrikbeſitzer E Engelcke und Mühlenbeſitzer
A Woepke gewählt Herr Fabrikbeſitzer M Engelcke referirte überden erfolgten Abſchuß der Verhandlungen mit der Haftpflicht Geſellſchaft

in Zürich Es ſind u a verſichert Nachtwächter und Feuerwehrleute gegen
Unfälle im Dienſte Bei vorkommenden Schäden durch Waſſerrohrbrüche
tritt die Geſellſchaft auch ein

t Dölau 22 GSaatenſtand RübenpreisBienenwlethſchaftliches Nachdem die Schneemaſſen die Felder

geränmt haben läßt ſich der Saatenſtand als ein ganz vorzüglicher be
ürtheilen Auch der Raps der ſehr leicht auswintert ſteht gut Jnſofern
wären die Ausſichten des Landmannes recht erfreuliche Recht wenig
ermuthigend für den Zuckerrübenbau ſind die Preiſe die die Beſitzer von
Zuckerfabriken den Landwirthen bieten Man ſpricht von 75 Pfg pro Ctr
das wäre im Verhältniß zum Vorjahr ein Ausfall von 35 Pfg Recht

e ſieht es um die Bienenzucht aus Jm Vorjahre gab es wohl
Schwärme in Menge aber des recht naßkalten Sommers wegen keinenHonig Die Völker mußten alle durch Zuckerfütterung weiter e ge

nacht werden Es iſt ihnen nun die Zuckerfütterung oder der zu lange
rusgebliebene Reinigungsausflug zum Verderben geworden Die Hälfte

der Schwärme iſt der Kälte erlegen trotz hinreichenden Futters Und noch
immer will es nicht warm und heiter werden

Hohenedlau 22 März Jum Neubau einer Schulegierſa

8800
ibſt erfahren wir daß jetzt Herr R St für das alte Schulgrundſtück
M geboten hat Da aber beſagtes Grundſtück ein Vermächtniß

eines verſtorbenen Einwohners iſt ſo will die Gemeinde daſſelbe um keinen
Preis hergeben und iſt dieſerhalb bei dem Herrn Landrath vorſtellig ge
worden

Hervorragende Frühjahrs Neuheiten

Aleider Stoffen
UVuübertroffeno Auswahl liedrigsto Preise

Merſeburg 22 März Der Geſundheitszuſtand läßt in
Stadt und Land zur Zeit leider viel zu wünſchen übrig Unſere Aerzte
wiſſen davon zu ſagen was namentlich influenzaartige Krankheiten
ihnen gerade jetzt zu ſchaffen machen wo die aufgeweichten Wege ihnen
die Ausübung einer ausgedehnten Landpraxis ſehr erſchweren Hoffentlichbringt auch ſierin der Frühling eine Wandlung zum Beſſeren

9 Löbejün 22 März Druidenorden Mangel an
Wohnungen Mehrere Herren aus Löbejün und Umgegend beabſichtigen
hier eine Zweigloge des Druidenordens zu gründen Dieſer Orden der
1781 in England entſtanden und im Jahre 1872 nach Deutſchland ver
pflanzt wurde iſt ähnlich dem Freimaurerbunde Hier iſt an beſſeren

a ein derartiger Mangel daß es dem hier amtirenden Amts
richter nicht möglich iſt eine paſſende Wohnung zu bekommen Dieſe
Wohnungsfrage hat bereits die ſtädtiſchen Behörden beſchäftigt auch hat
der Bürgerverein deshalb bereits eine Verſammlung abgehalten Dem
Da ren nach ſoll event die Verlegung des Amtsgerichts in Frage

ommen
TCönnern 22 März Privat Realgymnaſium Es

dürfte wohl vielfach bekannt ſein daß in Cönnern unter Leitung des Hrn
Direktor Willibald Welcker ein vom Staate genehmigtes und von der
Stadt Cönnern bereitwilligſt unterſtütztes Privat Realgymnaſium beſteht
Daſfelbe erfreut ſich gegenwärtig tüchtiger Lehrkräſte und ſind die Leiſtun
gen dieſer Anſtalt ſehr befriedigende Am vergangenen Mittwoch haben
ein kaum 14jähriger und ein 15jähriger Abiturient die Prüfung für die
Sekunda des Realgymnaſiums zu Bernburg beſtanden und ein anderer
abgehender ſeitheriger Zögling tritt Oſtern in die Sekunda des Real
gymnaſiums zu Borna i S ein Wenn man bedenkt daß unſer Real
progymnaſium gar keine 2 Klaſſe Sekunda hat ſo ſind die Erfolge welcheerzielt worden aünd umſomehr überraſchend und anerkennenswerth

M Wettin 22 März Leichenfund VereinsauflöſungFolgen des Hochwaſſers Heute früh wurde am diesſeitigen Eaal

ufer in der Nähe des Schiffseigner Meye ſchen Grundſtücks die Leiche des
im November vor Js durch Umſtürzen eines kleinen Kahnes bei Salz
münde ertrunkenen 10 jährigen Sohnes des Fährpächters Franke aus
Salzmünde welche ſchon ſtark in Verweſung übergegangen war auf
gefunden Die Leiche welche trotz des vorhergegangenen ſtarken Eis
ganges noch unverſehrt geblieben iſt wurde nach Salzmünde geſchafft
woſelbſt die Beerdigung erfolgen ſoll Der 2 Sterbekaſſen Ver
ein welcher viele Jahre hier beſtanden hat ſoll dem Vernehmen nach
aufgelöſt werden da wie man hört ſchon viele Mitglieder ihren Austritt
erklärt haben Es iſt dies für die Mitglieder welche ihr dereinſtiges
Begräbniß für ihre Hinterbliebenen geſichert hatten ein empfindlicher und
bedauernswerther Verluſt umſomehr als der ihm verbleibende und zur
Auszahlung kommende Betrag weit hinter der Ausſteuer zurückbleibt
Geſtern Nachmittag wollte ein ſchwer beladener Kahn die hieſige Ponton
brücke welche geöffnet war paſſiren Bei dem jetzt vorhandenen Hoch
waſſer war es trotz aller Anſtrengungen der Mannſchaften nicht möglich
das Fahrzeug in die richtige Fährte zu bringen daſſelbe ſtieß vielmehr
mit ſolcher Gewalt gegen die Brücke daß dieſelbe auseinanderging Mit
Rückſicht auf das Hochwaſſer verurſacht es große Mühe die Brücke wieder
gangbar zu machen

rm Querfurt 22 März Ertrunken iſt am geſtrigen Nach
mittag in der Querne der 20jährige Sohn des Gutsbeſitzers Reinhold
Herfurth zu Obhauſen Derſelbe hatte ſich mit einem Knechte in
einer Wanne auf dem hochangeſchwollenen und ausgetretenen Bache beluſtigt
Das Fahrzeug ſchlug in der ſtarken Strömung um und beide Jnſaſſen
fielen ins Waſſer Dem Knechte gelang es ſich zu retten

m Teutſchenthal 22 März Verbrennung Jn der zur
Braunkohlengrube Martha bei Langenbogen gehörigen Theerfabrik
fand geſtern Abend eine Exploſion von Kohlengaſen ſtatt der
Arbeiter Wiedeck von hier welcher eben erſt zum Antritt ſeiner Nacht
ſchicht in der Fabrik erſchienen war wurde von der aus einem Cylinder
herausſchlagenden mächtigen Flamme ergriffen und erlitt ehe ihm Hülfe
gebracht werden konnte zum Theil recht ſchwere Brandwunden an faſt
allen Theilen des Oberkörpers Einem anderen Arbeiter der ſich ebenfalls
in dem betreffenden Raume befand gelang es noch rechtzeitig der auch
ihm drohenden Gefahr der Verbrenuung durch ſchleunige Flucht zu ent

ehen W wurde heute auf ärztliche Anordn nach der v Bramann ſchen
linik in Halle befördert Ob er mit dem Leben davon kommen wird

weiß man noch nicht
en Hettſtedt 22 März Orgel Jn der vorgeſtrigen Sitzung

des hieſigen Gemeindekirchenrathes und der kirchlichen Gemeindever
tretung wurde beſchloſſen im Laufe dieſes Sommers für die Kupfer
berger Kirche eine neue Orgel anzuſchaffen Der Bau derſelben iſt
dem rühmlichſt bekannten Orgelbaumeiſter Rühlemann in Zörbig
übertragen worden

nun Hergisdorf 22 März Unglücksfall Geſtern fiel die
6jährige Tochter des Bergmanns Gröbel in die jetzt hochangeſchwol
lene Böſe Sieben Sie war nicht zu retten und konnte nur als
Leiche herausgezogen werden

un Dankerode 22 März Einſtur Der Kuhſtall des hie
ſgen Gutsbeſitzers W iſt aus Lehm erbaut hat aber einen aus Brand
teinen ausgeführten Giebel Die Laſt desſelben muß wohl zu groß
geweſen ſein denn am Donnerstag gegen 6 Uhr brach derſelbe nieder
und verſchüttete den Viehbeſtand des Gutsbeſitzers M Wie ein
Wunder erſcheint es daß von den 3 Perſonen die gerade im Stalle
zu thun hatten Niemand von dem großen Viehbeſtande nur 2 Kälber
getödtet wurden

en Neuplatendorf den 22 März Schwerer Verluſt
Am Dienstag drang ein Hund in den Hühnerſtall des Aich
meiſters Fr K und vernichtete den ganzen Hühnerbeſtand gegen
30 Stück

P Freyburg 22 März Leichenfund Geſtern Nachmittag
wurde unterhalb der Freyburger Mühlenwerke der Leichnam der ſeit dem
2 Januar vermißten 51 Jahre alten Frau Rentier Z aus Laucha aus
der Unſtrut gezogen

Naumburg 22 März Hochwaſſer Ehrenbürger
Von geſtern früh bis heute früh 8 Uhr war die Unſtrut um 16 em
auf 246 em geſtiegen und ſie wächſt immer noch Auch im Ober

laufe der Saale bei Saalburg hat ſich das Eis in Bewegung ge
ſetzt und das Waſſer die Ufer überfluthet Jn unſerer Nähe iſt der
Fluß infolgedeſſen im Wachſen Jn der geſtrigen Stadtverordneten
ſitzung wurde mit 15 gegen 10 Stimmen beſchloſſen den Fürſten
Bismarck gemeinſam mit den anderen thüringiſchen Städten zum
Ehrenbürger zu ernennen

Köſen 22 März Poſtagentur Auf der Rudelsburg
wird mit dem 1 April eine Poſtagentur an Stelle der S Poſt
hilfsſtelle eingerichtet werden Mit dem Bau der erforderlichen Räumlich
keiten iſt bereits begonnen Das Häuschen wird in altem Stil erbaut
und kommt in den Burghof gegenüber dem Thurm zu ſtehen

H Sandersleben 22 März Einführung ins Amt Nächſten
Sonntag wird in der hieſigen Kirche Herr Pfarrer Müller hier vom
Herrn Superintendenten Schröter Bernburg feierlichſt in ſein Amt ein
geführt werden

t Bitterfeld 22 r Ueberſchwemmung Abgangs
prüfung Kreis Krieger Verband Die Mulde iſt ſeit
eute aus ihren Ufern getreten und ſind die auf beiden Seiten liegenden
ieſen und Felder bis zu den Dämmen überſchwemmt Außerdem trat

am Nachmittag Eisgang ein An der hieſigen Realſchule fand heute
die unter dem Vorſitze des Herrn Provinzial Schulraths Prof Dr Krahmer
Magdeburg abgehaltene Reifeprüfung ihren Abſchluß Von 12 in die
Prü eingetretenen Schülern beſtanden 11 Vier wurden von der
mündlichen Prüfüng befreit Der Kreis Krieger Verband Bitterfeld
wird am 21 April ſeinen Frühjahrsabgeordnetentag im Rheiniſchen Hofe
hier abhalten

s Delitzſch 22 März Schwere Augenverletzung Jn demnahe Dre Orte Boida wurde geſtern die Ehefrau des Bahn
arbeiters Horn beim Federnrupfen von einem Gänſerich dem dieſe ſchmerz
hafte Prozedur uicht gefiel derartig mit dem ſcharfen Schnabel in das

in rein wollenen

115 em das Meter I Mk

Sonntag General Angeiger ſür Halle und den Saalkreis
im Nerſonat

Specia lität
Loden Stoffe

Garantirt reine und beste Wolle
Bürgsohaft für solides Tragen
90 em das Meter 50 und 65 P
95 em das Meter 75 Pſ

115 em das Meter 1 MK 50 P
in den Farben grau mode nud braun

24 2arz Seitee mlinke Auge geſtoßen daß die Frau an dem letzteren ſchwer verletzt wurde
und nach der Klinik zu Halle gebracht werden mußte

Halberſtadt 21 März Jns Getriebe gerathen Jn
Beckendorf kam der dreijährige Enkel des Waſſermühlenbefſitzers
Pfannenſchmidt beim Spielen mit einer Katze in das Getriebe
der Mühle und wurde dadurch getödtet Der in unmittelbarer Nähe
beſchäftigte Großvater merkte zu ſeinem Schrecken daß die Mühle
plötzlich ſtillſtand und entdeckte dann bei näheren Nachforſchungen den
zwiſchen zwei Rädern eingeklemmten Körper des Kindes

Standesamt Halle
Aufgeboten

21 März Der Muſiker Otto Bauer und Hedwig Blaszkiewicz Thurm
ſtraße 3 und Weingärten 3 Der Fleiſcher Reinhold Hoffmann und Minna
Wille Schönnewitz und Weidenplan 21 Der Mechaniker Friedrich Schmidt
und Emma Hoffmann Böllbergerweg 58 und Böllbergerweg 83 Der
e Lehrer Richard Förſter und Anna Hörig Wuchererſtraße 32
und Brandenburgerſtraße 2 Der Fleiſcher Albert Lindemeier und Lina
Wüſteneck Halle a/S und Merſeburg Der Bataillons BüchſenmacherDaniel Oſterode und Maria Barkoweto Halle a/S und Niebudszen

Geboren
22 März Dem Kaufmann Otto Wiegmann ein S Ernſt Richard Rudokf

S ger raee 72 Dem geprüften Lokomotivheizer Robert BVönicke ein
S Karl Robert Meckelſtraße 15 Dem Vifktualienhändler Wilhelm Lier
ein S Friedrich Louis Wilhelm Gr Brauhausſtraße 29 Dem Tiſchler
Wilhelm Siebke eine T Martha Anna An der Baderei 3 Dem Hand
arbeiter Guſtav Hödel ein S Schloſſerſtraße 7 Dem Keſſel

mied Metzger ein S Alfred Walther Langeſtraße 22
aurer Ernſt Schlag ein S Otto Karl Ludwigſtraße 41 Dem Schri

ſetzer Friedrich Büttner eine T Eliſe Anna Ranniſcheſtraße 19
Bureau Aſſiſtent Hermann Hallra Den Emmy Käthe Thorſtraße 63

rben
22 März Des Magznrat h ra Paul Jänicke S Paul 11

Schützenſträße 14 Des geprüften Lokomotivheizer Karl Bärwald T
wer Hardenbergſtraße 3 Der Ziegeleibeſitzer Guſtav Müller

Klinik

Die heutige Nummer umfaßt 18 Seiten

Telegramme und letzte Unchrighten
Privattelegramme des General Anzeiger

O Berlin 23 März 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Man iſt ſich in hieſigen parla
mentariſchen Kreiſen darüber einig daß die Tabakſteuer
vorlage und die Finanzreform als geſcheitert anzuſehen ſind

Das haben wir vor einigen Tagen in einem Leitartikel in Nr 67
ebenfalls ausgeführt Die Red v Hammerſtein wird
vorausſichtlich in der Redaktion der Kreuzztg verbleiben Es
hat ſich ein Komitee gebildet welches die finanziellen Angelegen
heiten in Ordnung gebracht hat oder in kürzeſter Zeit in Ordnung

bringen wird Die Kreuzztg meldet Der außerordentliche
Geſandte in München Frhr v Thielmann kommt als Nach
folger des Frhrn v Saurma Jeltſch als Botſchafter nach
Waſhington Jn Bremerhafen hat heute vor dem Seeamt
die Verhandlung wegen des Untergangs der Elbe begonnen
Es herrſcht ſtarker Menſchenandrang

Mittheilnng von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Verlin 23 März Der Kaiſer empfing heute ſeinen

Schwager den Erbprinzen von Meiningen der ſich als
kommandirender General des 6 Armeekorps meldete Das Be
finden des Prinzen Joachim hat ſich erheblich gebeſſert die Nacht
verlief ſehr gut das Allgemeinbeſinden läßt Nichts zu wünſchen übrig

Stuttgart 23 März Zum kommandirenden General des
13 Armeekorps wurde General v Lindequiſt ernannt

Petersburg 23 März Der amtliche Regierungsbote
meldet zum ruſſiſchen Botſchafter in Berlin ſei der Botſchafter in

München v Oſten Sacken ernannt worden Heute iſt ein
Geſetz veröffentlicht worden wonach künftig eine Steuer für die
Krone erhoben wird und zwar von bezw Kopeken pro
Pud von allen in den Petersburger Hafen einzuführenden reſp
von da auszuführenden Waaren

Madrid 23 März Journaliſten und Offiziere
hielten hier eine gemeinſame Zuſammenkunft ab worauf alle
ſchwebenden Differenzen beigelegt wurden

Sofia 23 März Jnfolge ernſthafter Unruhen in der
juriſtiſchen Fakultät mußte die Univerſität geſchloſſen werden

Haliesche Produktenbhörse vom 23 März
Preise mit Ausschluss der Maklergebähr per 1000 kg Netto

Weizen fest 120 bis 130 feinster märkischer über NottzRauhbweizen 116 126 A Roggen fest 118 122 A Gerste ruhig Bran
125 152 feinaste feinfarbige bis 160 I Futtergerste 102 115 Mk Hafer
ruhig 112130 M Alais amerikanischer Mixed Donaumais 122 126 A
Raps Rübsen Erbsen Viktoria Hau 132 146 M Kümmosel
excl Sack per 100 kg netto 60,00 M Stärke inel Fass von 100 KgInhalt per 100 kg netto Hallesche prima Weizenstärke gefragt bei knappoen

Vorräthen nach Qualität bezahlt Maisstürke für 100 kg netto
31,50 82,50 I

Preise pro 100 kg netto
Linsen 14 30 Bohnen 20 28 M Kleesaaten Rothklee 118 1268 132 M

Aohn blau Weizenmehl 00 brutto einschl Sack 19,50 bis 21,00 A
Roggenmelil 0I brutto einschl Sack 17,50 18,25

Fatterartikel fest Vuttermehl 11,00 11,50 M Roggenkleie 7,75 bis
8,25 A Weizenschalen 7,00 7,50 M Weizengrieskleie 00 7,50 I AMalg
koime helle 8,50 9,50 AI dunkle 50 7,60 M Oelkuohen 8,50 9 560 Mal
265,50 27,00 AI Rüböl 42,75 48,00 I Petroleum 23,75 M Solaröl 0,825 30
11,50 BI Spiritus por 10,000 L tfest Kartoſfel mit 50 M Verbrauchsahgabde A mnft 70 M Verbrauchsabgabe 88,70 M Riiben 00,00 M

Marktbericht
Sonnabend den 28 März

Eier pro Mandel 0,75 0,85 Mk Eing Schnittbohn 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,05 1,30 Preiſelbeeren Pfd

wiebeln pro 5 Liter 0,25 0,30 Sauerkraut p 1 Pfund 0,07
lumenkohl pro Stück 0,25 0,40 Pflaumenmus p Pfd 0,25

Kartoffeln pro 5 Liter 0,28 0,380 Pfeffergurken p Pfd 0,40 2

Mohrrüben p Mandel 0,10 0,15 Fenfgurken pro Pfund 0,40
Weißkohl pro 1 Stück 0,10 0,25 Getr Birnen pro Pfd 0,25 0,35
Rothkohl pro Stück 0,08 0,20 Kirſchen p 1 Pfd 0,25 2

gen p 2 Stück 0,10 0,15 Apfelſchnitte Pfd 0,25 e
Kohlrüben pro Stück 0,05 0,10 Kapaunen pro Stück 3,00 3,50
Sellerie pro 2 Stück 0,10 Hähne pro Stück 1,50 2,20
Roſenkohl pro Liter 0,25 v Hühner pro Stück 1,75 2,00

Schnittlauch Bündchen 0,05 Puterhähne pro Stück 7,00 8,50
Rothe Rüben p Möl 0,25 0,30 Puterhühner pro Stück 5,00 6,50
Aepfel pro Mandel 0,35 0,60

Waſſerſtände Am 23 März Halle unterhalb 3,16
Trotha 65,10 22 März Calbe Oberpegel 2,38 Untev
Pegel 3 22 Dresden 2,10 Magdeburg 2,62

Einem Theile der heutigen Auflage liegt ein Prof
des Spezialiſten für Paraſitenleidende Konetzky chi
bei worauf wir hiermit beſonders hinweiſ en

h M
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e eine aſche davon Je ihn auch bei Erkältungen ſofort e Vl h iate tage Damen u Mädehen Mäntel u Jacket se te rc F nur neue elegante Facçons J Nu r Tür Ken Friu 58 t s iſt ein ſehr billige ch se d hen nd et Der Verkauf findet mwur gegen baar d zu e enen u Wochentage enden in Poſtpeteten ue Kesiehtspichel Meen u 8 bis Uhr chmitt balo weiß Mit 2,485 pro Pfd
e g n Haqa e Morgens von 9 Na m ags von per r e Arhert e Ein

n ff Hischobst à Pfd 40 u 70 S 1 ſendung des Betragesfeinſte Dattein à Pfd 495 2 4 9 V Muſter gratis und frankon ff Feigen à Pfd 30 u 40 Was nicht gefällt nehme zurückI Himbeer Marmelade u Apfel g Frieden Tegge5 Gelee à Pfd 40 5 empfiehlt e e See S Stolp in PommernTrantwein Gr Ulrichſtr 31 S h u S r h
Confirmanden Anzüge in Cheriot l und reihig von 9 bis 25 M
Confirmanden Anzüge in blau Diagonal von 2 bis 20 Mt
Confirmanden Anzüge in Kamngarn von 15 bis 30 k
Confirmanden Anzüge nah Migß von 20 M an

Täglich Fingang von Neuheiten für die Frühjahrs Saison
in Jaqgunet und Rock Anzügen Cheviot Anzügen Promenade unch

BReise Anzügen Gehrock Anzügen Frühjahrs aletots Wohen
zollernm Fänteln WHavelocks JVoppen

Knaben Anzüge vom einfachſten bis zum hochelegauteſten Geure

Gr Ulrichstr 36 8 Meoe er Gr Ulrichstr 36
nahe der Promenade 8 2 nahe der Promenade

ma
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